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Liebe Leserinnen und Leser, 

in den Händen halten Sie die Jubiläumsausgabe der Böger-LIVE, 

mit der wir unseren 95. Geburtstag begehen! Ein Grund zum 

Feiern – als Dankeschön für die langjährige Treue und die er-

folgreiche Zusammenarbeit sollen die Geschenke SIE bekom-

men. Und so verlosen wir in einer einmaligen Sonderaktion  

95 PREISE bei unserem Jubiläums-Kreuzworträtsel! Das Preis-

Highlight: Ein nagelneues iPhone 6 von Apple im Wert von 699 €! 

Machen Sie mit und seien Sie einer von 95 Böger-Glückspilzen: 

Einfach unser Kreuzworträtsel auf Seite 13 ausfüllen und das 

Von links nach rechts:
Bert Böger, Zahnarzt und Zahntechniker 
Petra Schmitt-Böger, Diplomkauffrau 
Dirk Böger, Zahntechnikermeister

richtige Lösungswort an uns faxen oder mailen! Unter allen 

richtigen Einsendungen ziehen wir die glücklichen Gewinner. 

Wir freuen uns auf die nächsten 95 Jahre mit Ihnen! 

Herzlichst, 

Ihre Familie Böger

PS: Wir arbeiten noch nicht zusammen? 

Dann sollten wir uns kennenlernen! 

Telefon 040/43 11 447.
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„In Hamburg sagt man Tschüß“: ZT Holger Preuß

Anfang des Jahres feierte man im Hause Böger ein besonderes Jubiläum: Dr. Brigitte 

Böger wurde 80 Jahre alt und kann auf ein bewegtes Leben zurückblicken. Die 

Zahnärztin, Mutter und Ehefrau wurde 1935 in Hamburg geboren und studierte hier 

auch Zahnmedizin. Den Beruf der Zahnärztin übte sie stets voll Leidenschaft aus. 

Auch nach der Geburt ihrer beiden Kinder Bert und Petra arbeitete sie in Vollzeit – 

nicht nur für damalige Verhältnisse besonders! Da sich die Praxis im Wohnhaus der 

Familie befand, konnte Frau Dr. Böger die Kinder versorgen und gleichzeitig für ihre 

Patienten da sein.  

Nach ihrem Berufsleben kümmert sich Dr. Brigitte Böger nun mit der gleichen Hinga-

be um ihre Enkelkinder. Zudem ist die kommunikative und lebenslustige Frau gerne 

unter Leuten und liebt es, mit Nachbarn und Händlern auf dem örtlichen Wochen-

markt den ein oder anderen Schnack zu halten. Gemeinsam mit ihrem Mann Claus 

genießt Brigitte Böger außerdem das Reisen auf Kreuzfahrtschiffen. 

Das gesamte Team von Böger Zahntechnik wünscht von Herzen alles Gute und noch 

viele weitere glückliche Jahre! 

Herzlichen  
Glückwunsch!

Am 30. Januar 2015 feierte 

Dr. Brigitte Böger ihren 

80. Geburtstag

Holger Preuß gehört damit zu der be-

sonderen Reihe von Mitarbeitern, 

die über 40 Jahre für das Unternehmen 

tätig waren. „Wir sind sehr stolz darauf, 

dass unsere Mitarbeiter so lange bei uns 

arbeiten wollen! Gleichzeitig freuen wir 

uns darüber, dass wir die Arbeitsplätze 

über viele Jahre hinweg für unsere Mit-

arbeiter sichern können“, so Bert Böger 

bei seiner Ansprache im Rahmen eines 

Mittagessen zu Ehren von Preuß. 

Der Geschäftsführer bedankte sich bei 

seinem langjährigen Mitarbeiter für sei-

nen hohen persönlichen Einsatz: „Holger 

Preuß steht für die Tugenden, die Böger 

Ende März verabschiedete das Team Holger Preuß in den wohlverdienten Ruhestand. Der Zahn-

techniker hatte über 42 Jahre für Böger Zahntechnik in der Kunststoff-Abteilung gearbeitet. 

Kunststoff-Techniker Holger Preuß  

Wohlverdienter Ruhestand für 
die „lebende Legende“ 

Zahntechnik erfolgreich gemacht haben: 

Extreme Zuverlässigkeit und Sorgfalt“, 

ehrte Bert Böger seinen Mitarbeiter. „Wir 

werden ‚die lebende Legende‘ hier sehr 

vermissen!“, schmunzelte der Geschäfts-

führer in Anspielung auf Preuß‘ Spitzna-

men im Labor. Auch Geschäftsführer 

Dirk Böger und Petra Schmitt-Böger be-

dankten sich bei Holger Preuß. Die Kol-

leginnen und Kollegen verabschiedeten 

sich mit einem besonderen Geschenk, 

das dem zukünftigen Rentner schöne 

Stunden im Ruhestand bescheren soll: 

Ein Liegestuhl samt Kissen, auf dem sein 

Spitzname verewigt wurde. 
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Liebe Kundinnen und Kunden, sehr geehrte Damen und Herren, 

1920 von unseren Großeltern Friedrich und Oscar Böger als „Gebrüder Böger GmbH“ gegründet, 

begeht die Böger Zahntechnik in diesem Jahr einen ganz besonderen Geburtstag: Den 95.! Das 

wollen wir feiern! Einige haben gesagt: „Warum? In 5 Jahren habt ihr doch eh die 100 voll!“ Aber 

wir finden: 95 Jahre sind ein echter Meilenstein. Es bedeutet uns sehr viel. Außerdem: Man muss 

die Feste feiern, wie sie fallen. Heute genauso wie in 5 Jahren.

Denn 95 Jahre – das sind 95 Jahre in einer hart umkämpften Branche. 95 Jahre, in denen das Un-

ternehmen einen Weltkrieg überstanden hat und viele Hände den Betrieb aus Trümmern wieder 

aufgebaut haben. In denen mehrere Gesundheitsreformen deutliche Einschnitte verursachten. 

Jahre, in denen wir durch Kurzarbeit belastet wurden. 95 Jahre, in denen die wachsende Konkur-

renz aus dem Ausland die Branche veränderte. Aber auch 95 Jahre, in denen wir viele Mitarbeiter 

einstellen konnten und Jahre, in denen wir insgesamt 360 junge Menschen zum Zahntechniker 

ausgebildet haben. 95 Jahre, in denen neue Materialien und neue Technologien uns immer wieder 

vor Veränderungen gestellt haben. 95 Jahre, in denen wir gemeinsam mit unseren Kunden stets 

daran gearbeitet haben, Patienten in ganz Norddeutschland ein strahlendes Lächeln zu schenken. 

Dass wir das Unternehmen über so viele Jahre „auf Kurs“ halten konnten, ist für uns nicht selbstver-

ständlich. Wir tragen Verantwortung: Gegenüber Ihnen und Ihren Patienten. Gegenüber unseren 

102 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und deren Familien. Gegenüber den zwei Generationen, 

die uns ihr Lebenswerk anvertraut haben. Wir tragen Verantwortung, und wir tragen sie gerne, 

denn die Summe dieser Teile ist, was uns antreibt. Und dass wir heute da stehen, wo wir sind, 

haben wir eben diesen Menschen zu verdanken:

UNSEREN MITARBEITERN. Und zwar allen! Nicht nur denen, die heute für uns tätig sind, sondern 

auch den vielen Hunderten, die im Laufe der 95 Jahre für uns gearbeitet haben. Die ihr Herzblut, ihr 

Engagement und ihre Kunst in die unzähligen Arbeiten gesteckt haben, die ihr Know-How in Ver-

waltung, Lager, Buchhaltung, Vertrieb und Marketing eingebracht haben. Danke, einfach danke! 

UNSEREN KOOPERATIONSPARTNERN. In Industrie und Handel, in unserem Laborverbund Com-

peDent, in Politik, Vereinen und Netzwerken. Wir schätzen den Austausch mit euch sehr, daraus 

sind viele Inspirationen und neue Ideen entstanden. 

DEN GENERATIONEN VOR UNS. Ihr habt das Unternehmen gegründet, aufgebaut und groß 

gemacht. Danke für eure Umsicht, euren Mut, euer unternehmerisches Geschick. Und danke 

für euer Vertrauen in uns. 

… und natürlich IHNEN. Ob BehandlerIn oder PraxismitarbeiterIn: Sie stehen vor Ihrem Patienten 

mit Ihrem Namen für unsere Arbeit. Darum geben wir jeden Tag unser Bestes. Danke, dass Sie 

uns über diese vielen Jahre – und teilweise bereits in der zweiten oder dritten Generation –  Ihr 

Vertrauen schenken. Das macht uns sehr stolz! 

Als Hanseaten stehen wir zu unserem Wort. Ein Handschlag ist ein Handschlag. Wir achten die 

Tradition, in der wir stehen und haben gleichzeitig die Zukunft fest im Blick. Unser Credo dabei: 

Innovation trifft auf Tradition. Wir sind vor Ort, wir sind in Ihrer Nähe. Und daran wird sich auch in 

den nächsten 95 Jahren nichts ändern. Versprochen. 

Ihre Familie Böger
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„Ein Hand-
schlag ist ein 
Handschlag“ 
Ein Dankeschön anlässlich des 95-jährigen 
Jubiläums von Böger Zahntechnik Hamburg

„Die ersten Drei“: Die Gründungs-
generation mit Friedrich und Oscar Böger 

sowie Max Ludwig (v. r. n. l.), während einer 
Betriebsfeier in den 60er Jahren. 

Darunter: Arbeitsalltag im Labor 1963 
am Standort Koopstraße.

Die zweite Generation: Zahn-
technikermeister Fritz Böger (links) 
sowie Zahntechnikermeister und 
Zahnarzt Claus Böger (am Telefon) 
führten die Firma von 1966 bis 1996.

Hoher Besuch: Hans-Ulrich Klose (links), damals Hamburgs 
Erster Bürgermeister, informiert sich im Februar 1978 bei Fritz 
und Claus Böger (v. l. n. r.) über das Unternehmen. 

„Weißer Blitz“: In den 70er Jahren waren fast 20 Böger-Autos in Hamburg unterwegs.

Der Empfang der Gebrüder Böger GmbH in den 70er Jahren – 

Hamburg-Atmosphäre inklusive schwarz-orangefarbenem Teppich.

Die dritte Generation: Petra Schmitt-Böger, Dirk Böger und 
Bert Böger (v. l. n. r.)
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Jubiläum: 
ladies-dental-talk-
Familie Hamburg be-
geht 10. Veranstaltung

Premiere in Schwerin

Wir freuen uns über den 1. ladies dental talk in 
Schwerin! Dieser findet statt am Mittwoch, 16. 
September 2015 ab 17 Uhr bei „Miss Törtchen“ 
in der Schusterstraße 8, Schwerin. Die Inha-
berinnen Elke und Lydia Lörke, Mutter und 
Tochter, berichten über den Schritt in die Selbst-
ständigkeit Die Teilnehmerinnen erfahren nicht 
nur, was eine Konditorei und eine Zahnarztpra-
xis gemeinsam haben, sondern können sich im 
grünen Garten von „Miss Törtchen“ bei Finger-
food untereinander austauschen. Anmeldung 
und Information unter j.hilgendorf@boeger.de

Farbige Beleuchtung, Kerzen und vie-

le Blumen: In den Räumen von Böger 

Zahntechnik herrschte eine persönliche 

und sehr intime Stimmung, als die Teil-

nehmerinnen des 10. ladies dental talks 

in Hamburg eintrafen. Initiatorin Petra 

Schmitt-Böger begrüßte dort rund 30 Teil- 

nehmerinnen und zeichnete die Erfolgs-

geschichte des ladies dental talks  seit 

2010 nach. „Vom Nivea-Haus bis zur Golf-

Lounge, von der Implantologin bis zur Ge-

dächtnisweltmeisterin, von der Elbphil-

harmonie bis zum Zahnmobil 

– die Liste unserer Gäste und 

Events ist lang“, freute sich 

Schmitt-Böger. „Ich bin 

stolz darauf, dass sich 

seit 2010 eine feste Grup-

pe von Zahnärztinnen 

entwickelt hat, die den 

regelmäßigen Austausch 

und die gepflegte Atmosphä-

re beim ladies dental talk genießt.“ 

Dass die Netzwerktreffen auch zweimal 

im Jahr stattfinden können, sei auch der 

Pluradent AG zu verdanken, die den ladies 

dental talk Hamburg seit vielen Jahren fi-

nanziell unterstützt. „Ohne Sie hätten wir 

viele Veranstaltungen nicht umsetzen 

können“, bedankte sich Schmitt-Böger 

bei den anwesenden Vertretern.  

  People first, business follows
Die Referentin des Abends, Regina Först, 

legte in ihrem anschließenden Vortrag 

ein einfaches Credo zugrunde: „Erfolg 

hat, wer sich selbst folgt.“ Sehr persön-

lich berichtete sie dabei von der eigenen 

Erfahrung, wie viel kostbare Lebenszeit 

und Energie geraubt wird, wenn man 

die eigenen Stärken nicht lebt. Nach der 

Überwindung einer schweren Krankheit 

stand für sie fest: „Das Leben muss mehr 

sein als Arbeit und Stress!“ Sie machte 

sich als Trainerin und Speakerin selbst-

ständig und referierte beim ldt: „An erster 

Stelle steht der Mensch, denn er bildet die 

wichtigste Ressource unternehmerischen 

Handelns. Wenn der Einzelne stimmt, 

stimmt das Team und dann stimmt auch 

der unternehmerische Erfolg.“ 

Först, die regelmäßig von Firmen wie Bei-

ersdorf, Audi und Wella gebucht wird, ar-

beitet dabei mit der „Ich-du-wir-Formel“, 

die mit der Entwicklung der eige-

nen Persönlichkeit beginnt: 

„Nur wer selbst begeistert 

ist, kann auch andere be-

geistern – und so formt 

sich aus Einzelkämpfern 

ein starkes Wir.“  Mit an-

schaulichen Erlebnissen 

aus ihrem eigenen Leben 

machte Först den Vortrag span-

nend und baute auch interaktive Ele-

mente ein. 

Vom „losen Netzwerktreffen“ 
zur „ldt-Familie“
„Besonders interessant fand ich, wie ich 

mein Charisma in meinem Alltag nutzen 

kann, um Patienten zu binden und Mit-

arbeiter zu gewinnen – in Zeiten immer 

größer werdender Konkurrenz ein un-

schlagbarer Vorteil!“, so eine Zahnärztin 

aus Hamburg.

„Der Vortrag war sehr erfrischend!“, lobte 

eine andere Teilnehmerin. „Und ich ziehe 

auch viel Nutzen aus dem Netzwerken mit 

den Kolleginnen – ich nehme viel gute 

Energie fürs Jahr mit!“. Und eine dritte 

Zahnärztin ergänzte: „Beim heutigen ldt 

herrschte eine familiäre und so intime 

Stimmung – man hat das Gefühl, das in 

den vergangenen fünf Jahren aus einem 

losen Netzwerktreffen eine richtige Fami-

lie geworden ist – die ladies-dental-talk-

Familie Hamburg!“ 

Neue Familienmitglieder sind jederzeit 

herzlich willkommen. Der nächste ldt in 

Hamburg findet statt am Mittwoch, 23. 

September 2015. In der wunderschönen At-

mosphäre des stillgelegten Alsterdampfers 

„Lokalgold“ am Ballindamm bringt Rechts-

anwältin Dr. Katja Held den Teilnehmerin-

nen praxisnahe Tipps rund um das Thema 

Internet und Werbung für Zahnärzte nä-

her. Auf der großen Alsterterrasse findet 

anschließend ein feines Barbecue statt. 

Weiter Infos unter j.hilgendorf@boeger.de

Top-Speakerin 

Regina Först 

inspirierte die

Teilnehmerinnen 
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Einmalige Stimmung: Mit dem imposanten Dreimaster „Thalassa“ begleiten wir die Auslaufparade der 
Hamburger Cruise Days 2015. Der Hafen wird in blaues Licht getaucht.

In diesem Jahr feiern wir unseren 95. 

Geburtstag! Als Dankeschön für die 

erfolgreiche Zusammenarbeit laden wir 

unsere Zahnarztkunden in diesem Jahr 

zu einem ganz besonderen Event ein! 

Weil wir fest in der Hansestadt verankert 

sind, liegt unser Meinung nach nichts nä-

her, als unser Kundenevent mit dem ma-

ritimen Highlight des Jahres in Hamburg 

zu verknüpfen.

Das Programm für diesen ganz 
besonderen Anlass:
Nach einem Sektempfang stechen wir 

mit unserem imposanten Dreimaster 

Thalassa „in See“. An Bord möchten wir 

Sie gerne mit einem exklusiven Buffet 

verwöhnen und gemeinsam mit Ihnen 

auf unser Jubiläum anstoßen. 

Gegen Abend folgt dann der Höhepunkt: 

Unter vollen Segeln begleiten wir bei der 

Auslaufparade der Hamburger Cruise 

Days u. a. die Queen Mary 2 und die  

MS Europa.

Genießen Sie von Wasserseite aus 

den Hamburger Hafen, der in ein ma-

gisches, blaues Licht getaucht wird. 

Erleben Sie mit uns die größten und 

schönsten Kreuzfahrtschiffe der Welt 

aus nächster Nähe und lassen Sie sich 

von einem spektakulären Feuerwerk 

verzaubern! Feiern Sie mit uns 95 Jahre 

Böger Zahntechnik Hamburg bei die-

sem Event der Extraklasse – wir freuen 

uns auf Sie!

 

Die Plätze für dieses exklusive Event 

sind limitiert! Teilnehmen können 

ZahnmedizinerInnen, die Kunden 

von Böger Zahntechnik Hamburg 

sind. Schreiben Sie uns eine Mail an 

j.hilgendorf@boeger.de!

Die Plätze für das begehrte Event wer-

den in der Reihenfolge der Anmeldung 

vergeben. Wir bitten um Verständnis 

dafür, dass wir danach eine Warteliste 

einrichten müssen.

 Feiern  Sie     mit   uns!
Unser Kundenevent für 

ZahnmedizinerInnen:

Exklusiver Segeltörn zur 

Auslaufparade der 

Hamburger Cruise Days 2015

95 Jahre Böger Zahntechnik

Gemütlich und intim: An Bord der „Thalassa“

Mitreißend: Regina Först in Aktion
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„Durch das 3D-Bild erhalten wir als Zahntech-

niker alle relevanten Informationen zur Her-

stellung des idealen Zahnersatzes“, so Böger. 

Darüber hinaus misst der Trios-Mundscanner 

während des Scanvorgangs auch gleichzeitig die 

Farbwerte der Zähne. Relevante Bereiche kön-

nen vom Zahnarzt dann für die Arbeit im Labor 

markiert werden. 

Beim Scannen erfasst die Kamera mehr als 3000 

Bilder pro Sekunde. Die Bilder können als Fotos 

abgespeichert werden, zum Beispiel für die Be-

sprechung mit dem Patienten oder die Falldo-

kumentation. 

Der Vorteil des TRIOS-Scanners: Die digitale 

Abdrucknahme erfolgt puderfrei – damit ist das 

Verfahren weniger anfällig für Ungenauigkeiten, 

die durch die Verwendung des Scan-Puders ent-

stehen können – und gleichzeitig noch angeneh-

mer für die Patienten. „Unsere langjährige Erfah-

rung lehrt uns, dass die meisten Menschen bei 

der Abformung sehr empfindlich sind und daher 

dankbar für die neue Mundscanner-Technik. 

Unsere Kunden berichten von vielen Patienten, 

die gezielt in der Praxis nach der digitalen Ab-

formung fragen, da sie bei der herkömmlichen 

Abformung würgen müssen“, so Dirk Böger. 

Bereits für unterschiedlichste 
Indikationen geeignet
Der Intraoralscanner ist für die Erfassung der 

Mundhöhle und vieler Restaurationen geeignet. 

„Wir machen gute Erfahrungen selbst bei Weich-

gewebe und metallischen Oberflächen“, so Dirk 

Böger. Zu den Indikationen zählen z. B. Inlays, 

Onlays, Kronen, Brücken sowie Teleskopversor-

gungen. Selbstverständlich ist der Mundscan-

ner auch für die Abformung von Implantaten 

einsetzbar. 

Bei einer Abformung, bei der die präparierten Be-

reiche stark bluten oder unter sich gehende Teile 

haben, gäbe es durchaus noch Einschränkun-

gen, so Böger. Er ist sich allerdings sicher: „Diese 

‚Kinderkrankheiten‘ sind bald ausgemerzt.“

08

Mundscanner revolutioniert 
die Abformung 

Im wahrsten Sinne des Wortes „in aller Munde“ 

sind derzeit Intraoralscanner, besser bekannt 

als Mundscanner. Ob mit oder ohne Terminal, 

ob mit oder ohne Puder, die neue Technologie er-

obert die Zahnarztpraxen und wird dabei immer 

leichter zu bedienen. Auch auf der Weltleitmes-

se der Dentalbranche, der IDS in Köln, konnten 

interessierte Besucher die neuesten Generatio-

nen der Mundscanner besichtigen und vor Ort 

ausprobieren. 

Bei Böger Zahntechnik beschäftigt man sich 

schon seit Aufkommen der ersten Mundscan-

ner vor einigen Jahren mit der Technologie. 

Geschäftsführer Dirk Böger: „Wir sehen viele 

Vorteile in der Verwendung von Mundscannern, 

die wir unseren Kunden zur Verfügung stellen 

wollen. Noch sind nicht alle Indikationen für den 

Scan mit dem Mundscanner geeignet, aber da 

wir die Entwicklung in den vergangenen Jah-

ren beobachtet haben, sehen wir, dass die Fort-

schritte auf diesem Gebiet immens sind.“ 

Anfang des Jahres investierte das Unterneh-

men selbst in einen portablen Mundscanner. 

„Wir haben uns viele unterschiedliche Systeme 

angeschaut und uns dann für den Cara TRIOS-

Scanner von Heraeus entschieden“, so Dirk Bö-

ger. Ausschlaggebend hierfür seien vor allem die 

einfache Handhabung und die hervorragenden 

Scanergebnisse gewesen, die das Gerät erziele. 

Gemeinsam mit Zahnarzt-Kunden sammeln die 

Techniker von Böger Zahntechnik derzeit erste 

Erfahrungen im Umgang mit dem Mundscanner 

an ausgesuchten Patienten. 

Aber wie funktioniert ein 
Mundscanner eigentlich? 
Mit dem Intraoralscanner wird die komplette 

Mundsituation in 3D erfasst. Der Scan erscheint 

dabei in Echtzeit auf dem Bildschirm, ebenfalls 

in 3D. Dadurch lässt sich das Ergebnis sofort kon-

trollieren und kleinere Ausschnitte können bei 

Bedarf einzeln korrigiert werden. 

Branchentrend digitale Abformung: Böger Zahntechnik mit portablem 
Mundscanner – Praxen können Mundscanner testen

Böger live Ausgabe Juni 2015_Portabler Mundscanner Böger live Ausgabe Juni 2015_Portabler Mundscanner

Präzise: Festlegen der Präparations-
grenze per Mausklick

Einfach: Digitales Versenden des Auftragsformulars
inklusive aller Scan-Details

Durch das 3D-Bild erhalten wir als Zahntechniker 

alle relevanten Informationen zur Herstellung des 

idealen Zahnersatzes.„ “

Mundscanner 
ausprobieren?

Möchten Sie mehr erfahren oder einen 

Probe-Scan am Patienten durchführen? 

Wir bringen den Mundscanner in Ihre 

Praxis! Rufen Sie uns an! 

Hamburg: 040/ 43 11 41

Schwerin: 0385/ 64 44 80

Neumünster: 04321/ 430 24



Am Puls der Branche 
 

Ein absolutes „Muss“: Drei Tage 
lang waren Geschäftsführung und 
MitarbeiterInnen von Böger Zahn-
technik auf der IDS unterwegs. Die 
Messe ist für uns nicht nur Indikator 
für Innovationen und Branchen-
trends, sondern auch eine wichtige 
Netzwerkplattform.

Die 36. Internationale Dental-Schau 

(IDS) verzeichnete in diesem Jahr 

einen Besucherrekord: Rund 138.500 

Fachbesucher besuchten die Messe in 

Köln – etwa 11 Prozent mehr als im Jahr 

2013. Unter ihnen waren auch 12 Kolle-

ginnen und Kollegen von Böger Zahn-

technik, die sich ein umfassendes Bild 

vom aktuellen Stand der Weiter- und 

Neuentwicklungen in der Dentalindus-

trie machten. Die ausstellenden 2201 Un-

ternehmen aus 56 Ländern zeigten die 

neuesten Entwicklungen in Zahnmedi-

zin und Zahntechnik und präsentierten 

die große Wirtschafts- und Innovations-

kraft der Dentalbranche.

Ob moderne 3D-Drucker, neueste Den-

talmaterialien oder gefräste Totalprothe-

sen: An den Ständen gab es viele Neu-

erungen und Entwicklungen zu sehen! 

Unsere Experten waren an mehreren 

Tagen auf der Weltleitmesse der Den-

talbranche unterwegs, um für Kunden 

und Laborbetrieb auf dem neuesten 

Stand zu sein – der Spaß, den unsere Mit-

arbeiter an ihrem Job haben, war dabei 

nicht zu übersehen…

Unterwegs auf der Internationalen Dental-Schau in Köln

Weil das Ausbildungslabor des damaligen Lehrlings Kai Russbült im Jahr 1985 kei-

ne eigene Modellguss-Abteilung hatte, kam der Zahntechnik-Lehrling im Jahr 

1985 zu Böger Zahntechnik und absolvierte hier diesen Teil seiner Ausbildung. Nach 

erfolgreicher Gesellenprüfung und absolviertem Wehrdienst begann Kai Russbült am 

13. Januar 1988 seine Karriere bei Böger Zahntechnik und war hier vor allem in der 

Gold-Abteilung tätig. Diese übernahm er schließlich im April 1999 als Abteilungsleiter 

und war in dieser Funktion einer der ersten Ansprechpartner und „Problemlöser“. 

Mit Leidenschaft widmete er sich außerdem auch der CAD/CAM-Technik bei Böger 

Zahntechnik. 

Durch sein freundliches und offenes Wesen war er gleichermaßen bei Kunden und 

Kollegen sehr beliebt und geschätzt. Als geselliger Kollege bereicherte er Weihnachts-

feiern, Sommerfeste und Jubiläumsfeiern mit seinem Humor und ansteckender Feier-

laune. Im Januar 2013 stießen wir noch gemeinsam auf die 25-jährige Betriebszugehö-

rigkeit von Kai Russbült bei Böger Zahntechnik an. Kurz darauf erkrankte er schwer 

und verstarb im Januar 2015 mit nur 49 Jahren. 

Kai, du fehlst uns jeden Tag – als Freund, Kollege und Mensch. Wir werden dein  

Andenken immer in Ehren halten. 

Dein Team von Böger Zahntechnik

Schwerer Abschied

Wir trauern um 
Kai Russbült

Kai Russbült | 3. November 1965–12. Januar 2015

10

Ein-stand im 
UKE

Böger Zahntechnik 

eröffnet zahntechnisches 

Labor am Universitäts-

klinikum Eppendorf

Einladung zu Kaffee & Klönschnack: Am Böger-
Stand wurden die Besucher herzlich begrüßt.

Gebrüder Böger GmbH Neumünster auf 
dem 22. Zahnärztetag in den Holstenhallen
Es ist eine der bedeutendsten Fach-

veranstaltungen in Deutschland: Der 

Schleswig-Holsteinische Zahnärztetag in 

Neumünster, der in diesem Jahr bereits 

zum 22. Mal stattfand. Unter dem Motto 

„Vom ersten bis zum letzten Zahn – Be-

handlungskonzepte für Generationen“ 

kamen rund 1850 Zahnärzte und Pra-

xismitarbeiterinnen in die Holstenhal-

len. Auf der begleitenden Dentalschau 

informierte die Gebrüder Böger GmbH 

Neumünster von individuellen Abut-

ments bis hin zu Eierschalenprovisorien 

über ihr umfangreiches Produktportfo-

lio. Geschäftsführer Andreas Schmahl, 

Steffen Kummerow und Kundenbetreuer 

Peter Scholz präsentierten außerdem den 

aktuellen Veranstaltungskalender und 

hatten viel Freude am direkten Kontakt 

zu Behandlern und Mitarbeiterinnen. 

Das Universitätsklinikum Eppendorf 

und Böger Zahntechnik verbindet 

seit vielen Jahren eine gute Zusam-

menarbeit, in der nicht nur zahlreiche 

komplexe Patientenfälle gelöst wurden, 

sondern auch viele erfolgreiche Arbeiten 

im Rahmen der studentischen Examina 

umgesetzt wurden. 

Nun wurde die Zusammenarbeit ausge-

baut: Seit Februar 2015 betreibt Böger 

Zahntechnik das zahntechnische Labor 

im Universitätsklinikum Eppendorf. Die 

Leitung des Klinik-Labors hat Zahntech-

nikermeister Dirk Böger, Geschäftsfüh-

rer Böger Zahntechnik, übernommen. 

 

Ende März hatte Böger Zahntechnik zum 

offiziellen Einstand und zum gegensei-

tigen Kennenlernen in die Laborräume 

eingeladen. Dirk Böger dankte dabei al-

len Anwesenden für den herzlichen Emp-

fang im UKE: „Wir haben uns gut einge-

lebt und freuen uns auf das kommende 

Semester!“ Prof. Dr. Guido Heydecke, 

Direktor der Poliklinik für Zahnärztliche 

Prothetik, zeigte sich erfreut angesichts 

des Ausbaus der langjährigen Koopera-

tion und wünschte dem Team von Böger 

Zahntechnik weiterhin viel Freude und 

Erfolg. Anschließend tauschten sich 

„UKEler“ und die Mitarbeiter von Böger 

Zahntechnik bei Getränken und Finger-

food in entspannter Atmosphäre aus. 

Geschäftsführer Bert Böger und Petra 

Schmitt-Böger über die Kooperation: 

„Jeder einzelne Mitarbeiter bei Böger 

Zahntechnik begreift die Zusammenar-

beit mit dem Universitätsklinikum Ep-

pendorf gleichermaßen als Ehre und als 

Ansporn, weiterhin sein Bestes für den 

gemeinsamen Erfolg zu geben!“

Böger live Ausgabe Juni 2015_Einstand im UKE / 22. Zahnärztetag Böger live Ausgabe Juni 2015_ Internationale Dental-Schau 11
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Glückliche Gewinnerin: Dr. Sabine Hansen surft ab 
sofort mit neuem iPadAir.

T
eilnahmebedingungen
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Schöne Überraschung!

Ich wollte mir gerade selbst ein iPad kaufen, als ich von Herrn Kowalkowski die 

Nachricht bekam, dass ich eins beim Preisrätsel gewonnen habe!“, freute sich 

Dr. Sabine Hansen. Die Zahnärztin, die eine eigene Praxis in Hamburg-Hamm 

betreibt, spielt seit 2013 regelmäßig beim Kreuzworträtsel der Böger-LIVE mit. 

„Aber nur zum Spaß - dass ich dabei mal gewinne, hätte ich NIE gedacht!“  

Entsprechend groß war die Freude bei der Übergabe des tollen Gewinns durch 

Glücksfee und Geschäftsführerin Petra Schmitt-Böger. Das gesamte Böger-Team 

gratuliert ganz herzlich und wünscht viel Spaß beim Surfen! 

Auch in dieser Ausgabe verlosen wir unter allen Teilnehmern mit dem richtigen 

Lösungswort ein iPhone 6 – vielleicht sind ja SIE der nächste Glückspilz! 

Wir drücken Ihnen die Daumen!

Einsendeschluss: 31. August 2015

Name, E-Mail und Praxisstempel 1. Preis	 Ein iPhone 6 von Apple im Wert von 699 €

2. Preis	 Ein Gutschein von Amazon im Wert von 50 €

3.–5. Preis	 Zalando-Gutschein im Wert von je 25 €

6.–95. Preis	Douglas-Gutschein im Wert von je 10 €

Gewinnen Sie 
ein iPhone 6

©
 A

p
p

le

	 1	 Die Zukunft der Abformung:

	2	 Holger Preuß, die lebende ...

	3	 80. Geburtstag von Dr. ... Böger

	 4	 Das Böger-Kundenevent bei den Hamburger ... Days

	5	 Das tolle Bild auf der letzten Seite malte ... Gemmeker

	 6 	 10. ladies dental talk mit Regina ...

	 7 	 Viele spannende Seminare im Rahmen der Böger-...

	 8 	 Neue Einrichtung des Seminarraumes in ...

	 9 	 22. Zahnärztetag in ...

	10 	 Studiengang, in dem P. Schmitt-Böger Dozentin ist

	11 	 Einstand im ...

	12  	 Alles neu macht der ...

	13  	 Lilafarbener Frühjahrsblüher

	14  	 Wechsel der Wohnung

	15  	 Größte nordfriesische Insel

Lösungswort: ........................................................
(Bitte per E-Mail an zahn@boeger.de oder per Fax 040 43 42 25)

Böger live Ausgabe Juni 2015_ Jubiläumsrätsel

Unser Jubiläumsrätsel:  95 Jahre Böger – 95 Mal gewinnen!

95    
Jahre95

Gewinne

Petra Schmitt-Böger als 
Hochschuldozentin tätig

12

position, denn Dienstleistungen müssen 

anders vermarktet werden als Konsum-

güter – in Zukunft sogar noch mehr als 

heute“, erklärt Schmitt-Böger.  

Die Steinbeis-Hochschule Berlin, die den 

Bachelor-Studiengang in Kooperation 

mit der renommierten Gesundheitsöko-

nomin und Referentin Michaela Arends 

Neue Aufgabe für Petra Schmitt-

Böger: Die Geschäftsführerin von 

Böger Zahntechnik ist als Dozentin für 

Marketing im Bachelor-Studiengang 

Business Administration, Schwerpunkt 

Dentalmanagement, tätig. Seit November 

2014 lernen Studenten im Blockseminar 

von Schmitt-Böger die theoretischen 

Grundlagen des Marketings und erfah-

ren anhand von praktischen Beispie-

len, wie sie diese für das „Unternehmen 

Zahnarztpraxis“ nutzen können. „Ein 

durchdachtes Marketing besetzt in der 

Zahnarztpraxis eine wichtige Schlüssel-

anbietet, verwies für die Ernennung 

Schmitt-Bögers auf deren profunde Er-

fahrung. Denn diese setzte bereits in 

ihrem Studium der Betriebswirtschaft 

den Schwerpunkt auf Marketing. Danach 

arbeitete sie in Hongkong für Adidas und 

Siemens. Zurück in Hamburg betreute 

sie u. a. Kunden wie Hugo Boss, Vorwerk 

und Philips. Seit 1992 leitet die Hambur-

gerin gemeinsam mit ihrem Bruder und 

Cousin das Traditionsunternehmen Bö-

ger Zahntechnik. Jede Menge Erfahrung 

und Know-How also, das Petra Schmitt-

Böger nun an junge Studenten weitergibt. 

Geschäftsführerin unterrichtet 
Studenten des 

Dentalmanagements zum 
Thema Marketing

Frischgebacken

Herzlichen Glückwunsch! Im Februar haben Ines Dibbern, 

Johannes Preuss, Jennifer Rinna (alle Hamburg) sowie 

Eileen Bliemeister und Felix Neumann (Schwerin) mit ihren 

Abschlussprüfungen die anspruchsvolle, dreieinhalbjährige 

Ausbildung zum Zahntechniker erfolgreich absolviert. In einem 

feierlichen Akt wurden die Fünf im Februar von der Handwerks-

kammer freigesprochen. 

Das gesamte Team von Böger Zahntechnik gratuliert ganz 

herzlich – wir freuen uns, dass vier der fünf frisch gebackenen 

Gesellen in unserem Team verbleiben!

Fünf Auszubildende aus Hamburg 

und Schwerin freigesprochen

Gratulation an Eileen Bliemeister, Felix Neumann (oben), Johannes Preuss 
(Mitte), Ines Dibbern und Jennifer Rinna (unten, v. l. n. r.)

Böger live Ausgabe Juni 2015_(Aus-)Bildung
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BögerAkademie
 Veranstaltungen von September bis November 2015

Spannende Referenten, aktuelle Themen, konkreter Nutzen für Ihren 

Praxisalltag: Die BögerAkademie hat es sich zum Ziel gemacht, Semi-

nare anzubieten, die Sie noch erfolgreicher machen. Unsere Seminare und 

Workshops richten wir daher ganz nach den Bedürfnissen unserer Kun-

den aus. Haben Sie Anregungen, Fragen oder Fortbildungsthemen, die Sie  

besonders interessieren und die Ihnen den Praxisalltag erleichtern 

würden? Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge! 

Telefon 040/43 11 447, j.hilgendorf@boeger.de

PS: Zu allen Veranstaltungen können Sie sich 

mit der gegenüberliegenden Seite per Fax anmelden – 

oder Sie schreiben uns eine Mail! „ “

09. Sept. 2015 | 14.00–17.30 Uhr 

Böger Zahntechnik Schwerin

„Notfallmanagement 

in der Zahnarztpraxis“

Referent: Andreas Wendt

09. Sept. 2015 | 14.00–17.30 Uhr 

Böger Zahntechnik Neumünster

„Kronen und Brücken 

provisorisch herstellen“

Referentin: Sabrina Bleck

09. Sept. 2015 | 13.00–19.00 Uhr 

Böger Zahntechnik Hamburg

„Beratung, Kommunikation 

und Verkauf in der zahnärzt-

lichen Praxis“

Referentin: Anja Fechner

16. September 2015 |  ab 17.00 Uhr

Schwerin

„1. ladies dental talk Schwein“

Referentinnen: Elke & Lydia Lörke

23. September 2015 |  ab 17.00 Uhr

Hamburg

„11. ladies dental talk Hamburg“

Referentin: RAin Dr. Katja Held

30. Sept. 2015 | 13.00–19.00 Uhr

Böger Zahntechnik Hamburg

„Handling the international 

patient I: Dental basics and inter-

culturally sensitive treatment“

Referentin: Sabine Nemec

14. Oktober 2015 | 14.00–17.30 Uhr 

Böger Zahntechnik Hamburg

„Kronen und Brücken 

provisorisch herstellen“

Referentin: Sabrina Bleck

14. Oktober 2015 | 14.00–17.30 Uhr 

Böger Zahntechnik Hamburg

„Kronen und Brücken 

provisorisch herstellen“

Referentin: Sabrina Bleck

14. Oktober 2015 | 14.00–17.30 Uhr 

Böger Zahntechnik Schwerin

„Prophylaxe bei Implantatpatienten“

Referentin: Ute Rabing

11. November 2015 | 14.00–17.30 Uhr 

Böger Zahntechnik Neumünster

„Professionelles Abformen“

Referentin: Sabrina Bleck

11. November 2015 | 14.00–19.00 Uhr 

Böger Zahntechnik Hamburg

„Führung praktisch –

 moderne Führungswerkzeuge 

im Praxisalltag“

Referent: Harald Tkaczuk

18. November 2015 | 14.00–19.00 Uhr 

Böger Zahntechnik Schwerin

„Führung praktisch – 

moderne Führungswerkzeuge 

im Praxisalltag“

Referent: Harald Tkaczuk

18. November 2015 | 13.00–19.00 Uhr

Böger Zahntechnik Hamburg

„Handling the international 

patient II: Informing and 

consulting the patient“ 

Referentin: Sabine Nemec

BögerAkademie
Verbindliche Seminaranmeldung

Ja, ich/wir nehme/n teil: 

Für das Praxisteam | 09. Sept. 2015 | 14.00–17.30 Uhr 
Böger Zahntechnik Schwerin
„Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis“
Referent: Andreas Wendt | € 89,00 p.P. inkl. MwSt.

Für Praxismitarbeiterinnen | 14.00–17.30 Uhr 
09. September 2015 | Böger Zahntechnik Neumünster
14. Oktober 2015 | Böger Zahntechnik Hamburg
„Kronen und Brücken provisorisch herstellen“
Referentin: Sabrina Bleck | € 89,00 p.P. inkl. MwSt. 
und Materialpaket

Für Praxismitarbeiterinnen | 09. Sept. 2015 | 13.00–19.00 Uhr 

Böger Zahntechnik Hamburg
„Beratung, Kommunikation und 
Verkauf in der zahnärztlichen Praxis“
Referentin: Anja Fechner | € 99,00 p.P. inkl. MwSt.

Für Zahnmedizinerinnen | 16. Sept. 2015, ab 17.00 Uhr
„1. ladies dental talk Schwerin“
Referentinnen: E. und L. Lörke | € 99,00 p.P. inkl. MwSt. 

Für Zahnmedizinerinnen | 23. Sept. 2015, ab 17.00 Uhr
„11. ladies dental talk Hamburg“
Referentin: RAin Dr. Katja Held | € 99,00 p.P. inkl. MwSt.

Für das Praxisteam | 13.00–19.00 Uhr
30. September 2015 | Böger Zahntechnik Hamburg
„Handling the international patient I“
18. November | Böger Zahntechnik Hamburg
„Handling the international patient II“ 
Referentin: Sabine Nemec | € 129,00 p.P. inkl. MwSt.

Für Praxismitarbeiterinnen | 14. Okt. 2015 | 14.00–17.30 Uhr 
Böger Zahntechnik Schwerin
„Prophylaxe bei Implantatpatienten“
Referentin: Ute Rabing | € 89,00 p.P. inkl. MwSt.

Für Praxismitarbeiterinnen  | 11. Nov. 2015 | 14.00–17.30 Uhr 
Böger Zahntechnik Neumünster
„Professionelles Abformen“
Referentin: Sabrina Bleck 

Für ZahnmedizinerInnen | 14.00–19.00 Uhr
11. November 2015 | Böger Zahntechnik Hamburg
18. November 2015 | Böger Zahntechnik Schwerin
„Führung praktisch“
Referent: Harald Tkaczuk| € 149,00 p.P. inkl. MwSt.

Das Kleingedruckte: Bis drei Wochen vor Veranstaltungsbeginn haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Anmeldung schriftlich zu stornieren, ohne dass für 
Sie Kosten entstehen. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir danach 50% 
der Seminargebühr berechnen müssen. Bei Nichterscheinen zum Seminar 
ohne Absage fallen die gesamten Seminargebühren an. Selbstverständ-
lich können Sie gerne einen Ersatzteilnehmer benennen. Wir behalten 
uns vor, Seminare aus nicht vorhersehbaren Gründen bis eine Woche vor 
Veranstaltungsbeginn abzusagen. Böger Zahntechnik GmbH & Co. KG, 
Sitz, Amtsgericht Hamburg HRA 58487, Pers.haftend: Dentalerzeugnisse 
Gebr. Böger GmbH, Hamburg HRB 16121, Geschäftsführer: Bert Böger,  
Dirk Böger, Petra Schmitt-Böger.
Deutsche Bank AG 3 212 800 (BLZ 200 700 00), 
HASPA 1013 217 003 (BLZ 200 505 50), Postbank 77 185 209 
(BLZ 200 100 20), Ust.ID: DE  118303737

Teilnehmer/innen

Praxis		

Datum/Ort		     Unterschrift

Praxisstempel

Antwortfax

040 
434225

 5 
Fortbildungs-

punkte gemäß 

BZÄK/DGZMK

 7 
Fortbildungs-

punkte gemäß 

BZÄK/DGZMK

 4 
Fortbildungs-

punkte gemäß 

BZÄK/DGZMK
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Schöner 
Fortbilden

Böger Zahntechnik Hamburg investiert 
in neue Seminarausstattung

Im Marketing überlegen wir oft, wie wir unsere Kunden am besten über die Vor-

teile unserer Produkte informieren. Einen inspirierenden Vorschlag haben wir 

dazu von Johanna Gemmeker bekommen: Die 10-jährige Tochter unseres Dispo-

nenten Markus Gemmeker zeichnete einen Zahn – vorher über und über mit häß-

lichen Kariesläsionen überzogen. Nach der Überarbeitung erstrahlt der Zahn 

mit einer Zahnkrone aus dem Haus Böger „blitzeblank sauber“ – für ein strah-

lendes Lächeln. Damit die anderen Zähne gesund bleiben, malte Johanna noch 

Zahnbürste und Zahnpasta mit Minzgeschmack hinzu. Auch die Kontaktdaten 

ihres Papas fügte Johanna noch dazu, „falls jemand schnelle Hilfe braucht!“  

Diesem Vorschlag können wir uns nur anschließen und sagen: Vielen Dank, 

liebe Johanna, für dein schönes Bild und die tolle Idee! 

Blitzeblank sauber

Die nächste

erscheint im Herbst 2015 

u.a. mit den Themen
* CAD/CAM in der Implantatprothetik: 	

   Stegarbeiten leicht gemacht

* Unter vollen Segeln: Unser Kundenevent    

    2015 bei den Hamburger Cruise Days

* Unsere Veranstaltungs-Highlights

Live*

45 Stühle, 11 Tische, neue Flipchart, Beamertisch und eine 

Klimaanlage: Der Seminarraum von Böger Zahntechnik in 

Hamburg wurde komplett neu eingerichtet. Damit reagiert das 

Unternehmen auf die steigende Nachfrage nach den Seminaren 

der „Böger-Akademie“. Unter dem Namen bietet das Unterneh-

men an seinen drei Standorten Fortbildungen, Seminare und 

Workshops an, die fachliche und betriebswirtschaftliche The-

men sowie Seminare zu Personalentwicklung und Praxisma-

nagement mit aktuellen Branchentrends kombinieren.

Der neu eingerichtete Seminarraum in Hamburg soll die At-

mosphäre in den gut besuchten Seminaren noch angenehmer 

gestalten. Insbesondere die Klimaanlage wird dafür sorgen, 

dass die Teilnehmer auch an sonnigen Seminartagen einen 

kühlen Kopf bewahren können. Moderne, bequeme Stühle er-

möglichen ein entspanntes Verfolgen der Referentenvorträge. 

Die Böger-Akademie steht allen Interessierten offen – teilneh-

men können selbstverständlich auch Nicht-Kunden von Böger 

Zahntechnik. 

Sie haben noch keinen Veranstaltungskalender? 
Gleich anfordern unter j.hilgendorf@boeger.de!

Impressum
Herausgeber	 Böger Zahntechnik GmbH & Co. KG
	 	 Waterloohain 6–8, 22769 Hamburg
	 	 zahn@boeger.de, www.boeger.de
Redaktion 	 Janina-Friederike Hilgendorf, 
	 	 Petra Schmitt-Böger
Layout 	 cehlert graphics

Spenden Sie für 
das Zahnmobil!
Rund 5.000 Patientenkontakte, mehr 
als 2.500 behandelte Patienten – das 
ist die vorläufige Bilanz aus knapp 
sechs Jahren Zahnmobil. Unterstützen 
Sie gemeinsam mit Böger Zahntech-
nik dieses besondere Projekt.
Spendenkonto: Darlehnskasse Münster 
IBAN: DE34400602650202020800
BIC: GENODEM1DKM
Stichwort „Zahnmobil Böger“
Weitere Infos: www.zahnmobil.de
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